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ELER-Projekt
„Erweiterung und Betreuung 
des Spenderflächenkataster 
Sachsen-Anhalt und des 
Informationssystems für 
naturnahe Begrünungen“

Kontakt:

Fachbereich Landwirtschaft, 
Ökotrophologie 

& Landschaftsentwicklung
Strenzfelder Allee 28

06406 Bernburg

mail@spenderflaechenkataster.de

www.spenderflaechenkataster.de

Projektleitung:
Prof. Sabine Tischew
Sandra Mann

Projektbearbeitung:
Bettina Pleintinger
Lars Huth

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was ist ein SPFK?�-> Datenbank mit wertvollen Grünlandbeständen, die als Spenderflächen genutzt werden können, also für die Direkternte von naturnahem Begrünungsmaterial

Erfahrung: Recherche von Spenderflächen für Begrünungsmaßnahmen sehr aufwändig und zeitintensiv
Kataster ab 2006 aufgebaut in einem ersten ELER-Projekt
Seitdem fortgeführt durch Projekte der HSA
Sollte eigentlich durch LSA übernommen werden
In Projektpausen (Lücken in der ELER-Förderung) immer anderweitig erhalten


mailto:info@spenderflaechenkataster.de


www.spenderflaechenkataster.de
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Homepage ist zweigeteilt: Kataster + das zugehörige InB




www.spenderflaechenkataster.de

InB

Hintergründe &
rechtl. Grundlagen

Methoden

Planung

Umsetzung

Pflege

Allg. Informationen 
(Literatur; Projekte, 
Veranstaltungen…)

Spenderflächenkataster

Geeignete Spenderflächen für naturnahe Begrünungen

 für verschiedene Standorte
 für verschiedene Entwicklungsziele
 für verschiedene Methoden

 Mahdgut
 Wiesendrusch
 Ansaat
 Saatguternte/Handsammlung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nur ganz kurz!



©Mann

Ziele & Anforderungen des Spenderflächenkatasters
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• Schnelle Recherche von geeigneten Spenderflächen 

• „Angebot“ von potentiellen Spenderflächen in möglichst allen Regionen

• Absicherung der Arbeit in (Herkunfts-)Regionen

• Realisierung möglichst geringer Entfernungen  Zeit- und Kostenfaktor

• Angebot verschiedene Vegetationsbestände
/Biotoptypen entsprechend verschiedener
Entwicklungsziele der Empfängerflächen

• Absicherung möglichst aktueller Daten



©Mann
©Mann

©Mann

©Mann

Ziele & Anforderungen des Spenderflächenkatasters
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• Wichtiges Element zur Deckung des Bedarfes gebietsheimischen Materials für 
Begrünungen 

> gesetzliche Verpflichtung entsprechend BNatSchG § 40 zum Einsatz 
gebietsheimischen Saatguts seit 01.03.2020

• Unterstützung hochwertiger Begrünungsmaßnahmen: Übertrag des gebietsheimischen 
Artenspektrums sowie u.a. von Kleintieren, Moosen und Flechten

• ökonomisch sinnvolle Nutzung von naturschutzfachlich wertvollem Grünland

• Wertsteigerung vorhandener Grünländer

• Wichtige Datensammlung zur Dokumentation  wertvoller Grünlandbestände und von 
Pflegedefiziten als Grundlage zur gezielten Einleitung von Gegenmaßnahmen



Aufnahme ins Spenderflächenkataster

Reevaluierung im Gelände (alle 4 
Jahre)

Workflow: Wie wird eine Fläche zur Spenderfläche?
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Neumeldung einer potentiellen Spenderfläche
 über ein Tool auf der Website (durch Externe)

 Recherche durch das Projektteam

Detaillierte Ersterfassung im Gelände

Bewertung der Flächeneigenschaften

Daten werden nicht sichtbar 
weitergeführt, Meldung an UNB

geeignet ungeeignet



naturschutzfachliche Eignung wirtschaftliche Eignung
z.B. Biotoptyp, Pflege, Arteninventar, 

Problemarten, Standortparameter etc.
z.B. Biomasseertrag, Zuwegung, 

Untergrundbeschaffenheit, Mähbarkeit etc.

Bewertung: gut – mäßig – schlecht
(detaillierte Informationen zu jeder Fläche auf www.spenderflaechenkataster.de)

Überprüfung und Bewertung der Eignung im Gelände

©Mann©Mann©Mann©Mann

Die Spenderflächen - Kriterien

31.05.2023
10



©Mann

Die Spenderflächen – Naturschutzfachliche Anforderungen
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• Standörtliche Parameter
• insb. Wasserhaushalt, Bodenazidität

• Artausstattung
• Artenzusammensetzung (insb. Anteil charakteristischer Arten) 

und Erfassung der Dominanzverhältnisse 
• Entstehung

• nicht durch Einsaaten mit handelsüblichem Saatgut
(gebietsfremde Arten/ Zuchtsorten)
entstanden oder verändert

• (keine) Problemarten
• Flächen ohne Neophyten
• Keine invasiven Arten
• Keine Zuchtsorten etc.



• Nutzungsart / Pflege
• ± regelmäßig mit 

ausreichender Intensität 
gemäht und/oder beweidet

• Beeinträchtigungen
• Werden in den Flächendaten 

aufgeführt
• Störstellen mit Ruderalarten

etc. 
(flächenmäßige 
Einschätzung)

©Mann

Die Spenderflächen – Naturschutzfachliche Anforderungen
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Die Spenderflächen - Wirtschaftliche Anforderungen
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• Verbuschung
• Skala: keine bis gering / mäßig / stark

• Streuobst
• Streuobst: ja/nein  vereinzelt / lückig /  dicht

• Hangneigung
• <10° /  10-20° / 20-30° / >30°

• Relief
• eben bis leicht wellig / uneben / nicht mähbare

Hindernisse innerhalb der Fläche

• Zuwegung & Befahrbarkeit
• sehr gut / mäßig / schlecht

• Einschätzung zu Ernte-/Mähtechnik und Beräumungsmöglichkeit 
des Mahdgutes maschinell / manuell



©Mann ©Mann ©Mann

Die Spenderflächen – Negativbeispiele
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Das Spenderflächenkataster
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Anmeldung



Das Spenderflächenkataster
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Anmeldung
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Anmeldung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Schutz besonderer Flächen bzw. geschützter Arten vor Diebstahl
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Flächenrecherche
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Flächenrecherche
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Flächenrecherche
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Flächenrecherche
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Flächenrecherche

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einige Bereiche STs noch sehr lückig
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Flächenrecherche
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Flächenrecherche



Zugriff auf 
Detail-
informationen 
erst nach 
einmaliger 
Registrierung 
über 
www.spender
flaechen
kataster.de 
möglich
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Flächendaten
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Flächendaten
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Flächendaten
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Flächendaten
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Flächendaten

Vorführender
Präsentationsnotizen
Mehrere Artenlisten: Flächenentwicklung kann beobachtet werden



Das Informationssystem naturnahe Begrünung (InB)
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Das Informationssystem naturnahe Begrünung (InB)
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Das Informationssystem naturnahe Begrünung (InB)
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Das Informationssystem naturnahe Begrünung (InB)
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Vorgabe von Rahmenbedingungen

Abstimmung zu Flächen
(Eigentümer; Nutzungsvorgaben)

Planung: Aufbau eines 
Katasterteils mit naturnah 

begrünten Flächen

Spenderflächen-
kataster für naturnahe 

Begrünungen

Projekt der HS Anhalt

„Eingreifer“ / 
Planungsbüros / sonst. 

Organisationen (z.B. 
NTS-Verbände)

Informationen zu 
Methoden und Flächen; 
Abfrage von möglichen 

Spenderflächen für 
Maßnahmen; Einblick in 

„Flächendaten“

Keine Angabe der 
Eigentümer/Pächter

Abfrage von 
Information-

en und 
Flächen

Künftig erwünscht: Rückinformation 
über umgesetzte Maßnahmen und 

genutzte Spenderflächen

Ergänzende Informationen; 
Workshops und Hinweise zur 
erfolgreichen Umsetzung von 

Maßnahmen

Anfragen zu 
potentiellen 

Spenderflächen

Zuständige 
Behörde/ UNB

Einbindung des Spenderflächenkatasters
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Rück-
information zu 

evaluierten 
Spenderflächen

Ergänzende Informationen; 
Workshops und Hinweise zur 
erfolgreichen Umsetzung von 

Maßnahmen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Keine Angaben zu Eigentumsverhältnissen: Datenschutzgründe!



Grünes Band
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Foto: SUNK, 01.06.2021

Ein 
Erfolgsprojekt 
auf 
Landschafts-
ebene:

Umwandlung 
eines 
ehemaligen, ca. 
8 ha großen 
Acker-Standorts 
bei Rimbeck zu 
einem 
artenreichen 
Grünland

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei Rimbeck, Grenze zu Niedersachsen, ehem. Ackerstandort, ca. 8 ha
Eingebracht: 49 Kräuter, 16 Gräser + Handsammlung von Spenderflächen (nicht ausreichend SPF); Herbstansaat 2019
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Flächenaspekt im 1. Standjahr
am 09.07.2020
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Standjahr: 36 Ansaatarten
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Flächenaspekt im 2. Standjahr
Am 07.07.2021

Vorführender
Präsentationsnotizen
´2. Standjahr (2021): 57 aus 65 Ansaatarten + 11 von 23 zusätzlich eingebrachte Arten
‚3. Standjahr (2022): 57 aus 65 Ansaatarten + 8 aus der Zusatzmischung
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• > 1000 Zugriffe/Monat auf das Informationssystem + Spenderflächenkataster

• Praktische Nutzung erfolgt durch verschiedene Institutionen

• Nutzung erfolgt für Mahdgutüberträge, Wiesendruschgewinnung und Sammlung 
von Basissaatgut/Einzelarten

• ! Bedarf an hochwertigen Flächen für naturnahe Begrünungsmaßnahmen 
deutlich höher als über Flächen in ST bereitgestellt werden kann

• Zu wenige Flächen im wirklich optimalen Entwicklungszustand (oft auch sehr 
klein)

• Viele Flächen mit Pflegedefiziten  Nutzung für Basissaatgut-/Einzelarten-
sammlung möglich, aber oft nicht für Wiesendrusch und Mahdgutübertrag

• Spenderflächenkataster ist hilfreich, ABER: Bereitstellung von gebietseigenem 
Wildpflanzensaatgut mit einem großen Artenspektrum ist sehr wichtig (keine 
Anwendung des Artenfilters)



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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Spenderfläche „Giepenbachwiese“, Juni 2018 ©Seeligmann
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